
¥ Pr. Oldendorf-Börninghau-
sen (jgj). Draußen Schneesturm
und sibirische Kälte: trotzdem
trauten sich zwei junge Men-
schen. In der St. Ulricus Kirche
in Börninghausen gaben sie sich
das Ja-Wort.

Rainer Adam und Vanessa
Adam geborene Brand, beide
aus Eininghausen, sind schon
seit Kindertagen ein Paar. Etwas
ganz Besonders erleben die zahl-
reichen Hochzeitsgäste. Zwei
Menschen, die schon im Kinder-
garten ein „Brautpaar“ waren,
haben sich über viele Jahre die
Treue gehalten und traten im
tiefsten Winter vor den Traual-

tar. Die treuen Feuerwehrkame-
raden der Freiwilligen Feuer-
wehr Börninghausen/Eining-
hausen ließen es sich , trotz vie-
ler Wetterdiensteinsätze nicht
nehmen, bei der Trauung ihres
Kameraden ein Spalier zu bilden
und den frisch gebackenen Ehe-
leuten zu gratulieren.

So machten sie mit ihren Fa-
ckeln und einem kleinen Feuer-
werk im tiefen Schnee, die Trau-
ung zu einem besonderen Ereig-
nis. Auch einige Einheimische
hatten sich aufgemacht, um die-
ses Schauspiel nicht zu verpas-
sen. So mangelte es dem Braut-
paar nicht an Gratulanten.

VON THOMAS MERTEN

¥ Lübbecke. Gleich sollte es so
weit sein. Die zahlreichen Besu-
cher der Benevia-Messe unter
dem Motto „Mit allen Sinnen
genießen“ scharen sich um den
roten Teppich, der in der Aus-
stellungshalle des Autohauses
Becker-Tiemann ausgelegt ist
– ein ungewöhnliches Am-
biente für eine Modenschau.
Denn statt schicker Neuwagen
gab es schöne Frauen in elegan-
ter Kleidung zu sehen.

„Es ist wichtig, dass die Unter-
nehmen aus unserer Region in
Erscheinung treten und zeigen,
dass wir hier vor Ort einen at-
traktiven Standort haben“, so
Bürgermeister Eckhart Witte in
seiner Rede zur Eröffnung der
Modenschau.

Auf der Messe, die von Iris
Kalz, Katrin Weymann,Anke Pe-
per,Melanie Wittemeyerund Ul-
rike Kränkel organisiert wird,
wurden nicht nur die neuesten
Kleidungskollektionen aus der
Region vorgestellt. Die fünf
Frauen bilden das „Benevia“
-Team, das sich für „Lebensart
am Wiehen“ einsetzt. Die The-
men der Messe, deren Eintritt ei-

nem guten Zweck gespendet
wird, erstreckte sich über Pflege-
produkte, Styling, Inneneinrich-
tung und Schmuck. „Wir wollen
beweisen, dass man nicht immer
in die nächste Großstadt fahren
muss, um ein großes Angebot
von Lifestyle-Produkten zu ha-
ben“, sagt die Autohaus-Inhabe-
rin Ulrike Kränkel. 34 Aussteller
verteilten sich dazu auf die Berei-
che des Betriebs, unter anderem
auch in der Werkstatt.

Zwischen Reifenstapeln und
Diagnosegeräten konnten die
Besucher die Möbelstücke von
Tanja Friedel-Levermann und
NinaHabig bewundern. „UmIn-
nenarchitekt zu werden, reicht

es nicht aus, schöne Dinge zu
mögen – man muss sie weiterge-
ben können“, so Habig. Die au-
ßergewöhnlichen und nicht
ganz billigen Möbelstücke sprä-
chen vor allem Kunden über 40
an – eine Zielgruppe, die auch
die anderen Veranstalter anvisie-
ren. Wie zum Beispiel die Apo-
theker Thomas und Friederike
Schuster, die ein Messgerät für
die Hautpigmentierung bedie-
nen. „Damit können wir den
Hauttyp bestimmen und da-
nach beraten, welche Produkte
am besten zum Kunden passen,
wie zum Beispiel der Licht-
schutzfaktor bei Sonnen-
cremes“, erklärt Thomas Schus-

ter. „Wir wollen hier auf der
Messe zeigen, dass Apotheke
nicht immer etwas mit Krank-
heit zu tun hat, sondern auch
mit Prävention und einem schö-
nen Leben“, erzählt Friederike
Schuster.

Inzwischen hat die Moden-
schau begonnen – die Models
der Agentur „Red Queen“ sowie
die Gewinnerinnen der letzten
Miss-Wahlen stolzieren über
den roten Teppich. Die Blitze
der Fotografen flackern, das Pu-
blikum klatscht – erst Recht, als
die Dessous präsentiert werden.
ZumSchluss zeigten sichdie Mo-
dels von ihrer besten Seite und
bedankten sich beim Publikum.

Hochzeit in Schneeweiß
Feuerwehrkameraden stehen Spalier

Autohauseinmalanders: Die Besucher konnten sich an Ständen die neuesten Dekorationen und Schmuckkreationen anschauen.

¥ Lübbecke-Alswede (nw).
Blutkonserven werden immer
gebraucht. Deshalb bittet das
Deutsche Rote Kreuz die Bürger
an Blutspendeaktionen teilzu-
nehmen. Blut spenden können
Bürgerinnen und Bürger am
Montag, 1. Februar, von 16 bis
20 Uhr in Alswede im Ev. Ge-
meindehaus, Hedemer Straße
65.

SolebtessichamWiehen
Benevia-Messe bringt Wellness und Luxus nach Lübbecke

¥ Pr. Oldendorf (nw/tir). Wie
schon in den drei vorangegange-
nen Jahrenbietet die ev.Kirchen-
gemeinde in Pr. Oldendorf in
diesem Winter den Glaubens-
kurs „Christ werden – Christ
bleiben“ an.

Um den Menschen, für die
der bisherige Termin ungünstig
lag, auch die Teilnahme zu er-
möglichen, ist der Kurs in die-
sem Jahr im Februar und an den
WochentagenMontag und Mitt-
woch, der Abschlussgottes-
dienst findet am Freitag, den 26.
Februar statt.

Das besondere dieses Kurses
ist, dass man ohne Vorkennt-
nisse an ihm teilnehmen kann.
Wer sich neu mit christlichem
Glauben auseinandersetzen
möchte oder einen neuen Zu-
gang zum Glauben sucht, ist ein-
geladen, seine Fragen und Zwei-
felmitzubringen. Inkleinen, ver-
trauensvollen Gesprächsrunden
ist Gelegenheit, sich über Erfah-
rungen undGedanken auszutau-
schen. Kurze, unterhaltsame Re-
ferate ganz ohne „theologischen
Zeigefinger“ erläutern die

Grundbegriffe christlichen Le-
bens. In humorvollen Anspielen
werden gängige Denkweisen
über Christen, Glauben und
Gott kritisch beleuchtet.

Jeder Abend beginnt mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen,
so dass man in Ruhe ankommen
und in den Abend finden kann.
DieMahlzeiten werden von hilfs-
bereiten Gemeindemitgliedern
gekocht. Der Kurs ist über Spen-
den finanziert, so dass er kosten-
frei angeboten wird, lediglich
die Begleitmappe kann für 7
Euro erworben werden. Als Refe-
rent steht wie im letzten Jahr
Pfarrer Hanns Meiners, in Zu-
sammenarbeit mit Pfarrer Adal-
bert Detering, zur Verfügung.

Die Abende beginnen um 19
Uhr im Ev. Gemeindehaus in Pr.
Oldendorf. Der erste Termin ist
der 8. Februar, es folgen am 10. ,
15. , 17. , 22. , 24. und 26. Fe-
bruar die weiteren Abende. In-
formationen und Anmeldungen
im Gemeindebüro Tel. (0 57 42)
5929, bei Gudrun Scholle, Tel.
(057 42) 92 05 36 oder Sonja Wil-
linger, Tel. (0 57 42) 7 3 07 63.

¥ Lübbecke (fha). Stellvertre-
tend für die Zusteller der NW
Lübbecke möchte sich Kollegin
Gaby Schröder bei allen Anwoh-
nern bedanken, die ihre Bürger-

steige und Fußwege zum Haus
von Schnee und Eis befreit ha-
ben. „Ich fand es richtig gut, dass
ich an 90 Prozent der Brief- oder
Zeitungskästen herangekom-
men bin“, sagt die Lübbeckerin.

Gaby Schröder ist zuständig
für den Bezirk zwischen Heu-
weg und Hermann-Löns-Straße
und trägt dort morgens zwi-
schen 0.15 und 2.30 Uhr die
druckfrische NW aus.

„Wir sind immer bemüht, die
Zeitung pünktlich zuzustellen“,
sagt sie. Das sei im Winter aller-
dings manchmal schwierig.
ZumBeispiel in der Eichendorff-
straße, die für Autos nicht ge-
räumt sei. Den Anwohnern der
Siedlung hingegen macht sie ein
Kompliment: „Fast alle von ih-
nen haben an die Briefträger ge-
dacht – und an uns.“

¥ Pr.Oldendorf-Hedem (KF).
DerSozialverband Hedembefin-
det sich im Aufwind. Die posi-
tive Mitgliederentwicklung
zeigt, dass der Ortsverband in
Hedem ein wichtiger Ansprech-
partner in allen sozialen Fragen
ist. AmFreitagabend hatte der in-
zwischen 84 Frauen und Män-
ner zählende Ortsverband zu sei-
ner Jahreshauptversammlung
in die Gaststätte Oldtimer einge-
laden.

Der 1. Vorsitzende Heiner
Behring zog an diesem Abend
nicht nur die Bilanz des vergan-
genen Jahres, er gab auch einen
Ausblick auf 2010. So sind be-
reits sechs Veranstaltungen fest
terminiert: Pickertessen (24. Fe-
bruar),Klönen (30. März),Früh-
stück mit Fahrradtour (30.
Mai), Grillen auf der Deele (21.
August), Klönen (28. Septem-
ber) und die Weihnachtsfeier
(11. Dezember). Das Programm
zeigt, dass der Hedemer Sozial-
verband neben der Beratung
auchdie Geselligkeitund den Zu-
sammenhalt pflegt.

Neben Gisela Gräber vom
Kreisvorstand begrüßte Heiner
Behring mit Klaus Arning von
der Volksbank einen weiteren
Gast, der einen Vortrag zum
Thema „Generationenbera-
tung“ hielt. Er beleuchtet unter
anderem die komplexe Testa-
ment- und Patientenverfügung

und gab Tipps und Hinweise,
welche Fachleute für steuerli-
che, juristische und medizini-
sche Regelungen zuständig sind.
„Mit einem generationsübergrei-
fenden Ansatz werden alle wich-
tigen Aspekte berücksichtigt,
um die richtigen Lösungen zu
finden“, unterstrich der Ex-

perte. Ein wichtiger Punkt der
Tagesordnung war die Ehrung
treuer Mitglieder. Manfred Hu-
cke, der seit 40 Jahren dabei ist,
die Silberjubilare Frieda Barth,
Annegret Wippermann, Mar-
tina Funk und Maria Koch so-
wie Roland-Max von Berg (10
Jahre) wurden ausgezeichnet.

Preußisch Oldendorf

Kleidersammlung für Be-
thel, Container auf dem Park-
platz, 8.00 bis 17.00, Ev. Ge-
meindehaus, Spiegelstr. 3,
Tel. (05742) 30 07.
Ausgabe: Die Tafel, 9.30 bis
11.30, Diakoniestation Mitte,
Spiegelstr. 3, Tel. (05742) 92
04 00.
AWO Bad Holzhausen,
Grünkohlessen, 12.00, Pen-
sion Stork „Haus Annelie”,
Dorfstr. 9, Tel. (05742) 28 69.
Bürgerbüro, 8.00 bis 17.00,
Rathaus, Rathausstr. 3, Tel.
(05742) 9 31 10.
Rathaus, 9.00 bis 12.00, Rat-
hausstr. 3, Tel. (05742) 9 31
10.
Markt-Apotheke, 9.00 bis
20.00, Markt-Str. 3, Preu-
ßisch Oldendorf, Tel.
(05742) 70 12 38.

GlücklichesPaar: Vanessa Adam, geborene Brand, und Rainer Adam
traten im tiefsten Winter vor den Traualtar der Eggetaler Kirche. Die
Feuerwehrkameraden gratulierten.

Schnupperkurs Pilates
¥ Schillers Worte „Es ist der
Geist, der sich den Körper
baut“ veranschaulichen einen
entscheidenden Zusammen-
hang des ganzheitlichen Ansat-
zes vom Pilates-Training.
Luise Lahrmann, FaBiAn-Refe-
rentin führt in das Thema ein.

Termin des Kurses ist Samstag,
30. Januar, 8.30 Uhr.

Veranstaltungsort ist das Fa-
BiAn-Haus in Lübbecke, Geist-
wall 12. Anmeldungen im
Büro des Landfrauenservice,
Tel. ( 0 57 41)85 23 oder per
e-mail an landfrauenser-
vice@t-online.de.

T E R M I N -
K A L E N D E R

WeitereTermine jeden

Donnerstag inERWIN

Blutspenden in
Alswede

¥ Lübbecke (nw). Keine Zeit
zum Kochen und trotzdem ge-
sund genießen kann ganz ein-
fach sein. Aufläufe und Eintöpfe
lassen sich sehr gut vorbereiten.
In diesem Kurs des „FaBiAn“
-Teams erfahren Teilnehmer,
wie mit verschiedenen Gemüse-
und Fleischsorten leckere Auf-
läufe und Eintöpfe hergestellt
werden können. Kurstermin ist
Freitag, der 5. Februar um 16.30
Uhr. Veranstaltungsort ist das
„FaBiAn“-Haus in Lübbecke,
Geistwall 12. Weitere Informa-
tionen und Anmeldungen im
Büro des Landfrauenservice
Minden-Herford-Lübbecke,
Tel. (05741)85 23 oder per
e-mail an landfrauenser-
vice@t-online.de.

¥ Pr. Oldendorf (nw). Der Sozi-
alverband, Ortsverband Pr. Ol-
dendorf, lädt alle Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung ein.
Die Veranstaltung findet statt
am Mittwoch, 27. Januar, um
16.30 Uhr, im Hotel Deeke, Min-
dener Straße 8. Auf der Tages-
ordnung stehen das Protokoll
der Schriftführerin, ein Rechen-
schaftsbericht des Vorstandes,
der Bericht der Kassierer sowie
die Ehrungen langjähriger und
ehrenamtlicher Mitglieder. An-
meldungen nimmt der Vorsit-
zende Detlef Gollnick, Ernst-
Reuter-Straße 15, Tel. 29 06 ent-
gegen.

Betontmodisch: Melanie Reese
stylt Alla van Delft.

Auf dem Laufsteg: Zur James-Bond-Melodie präsentierte sich der
Herr im feinen Zwirn lässig zwischen den Damen. FOTOS: THOMAS MERTEN

SagtDanke: Gaby Schröder .

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/fotos

TreueMitgliederausgezeichnet
Sozialverband Hedem ist wichtiger Ansprechpartner in sozialen Fragen / Manfred Hucke seit 40 Jahren dabei

S E M I N A R E U N D K U R S E

Aufläufeund
Eintöpfe

Sozialverband
ehrtMitglieder

FragenundZweifel
mitbringen

Kirchengemeinde lädt zu Glaubenskurs ein

KomplimentfürAnlieger
Geräumte Wege helfen NW-Zeitungsboten

TreueMitglieder: Der 1. Vorsitzende Heiner Bering (2.v.r.) sowie Heinz Fricke (r.), Günter Blomenkamp
(l.) und Brigitte Blomenkamp(3.v.l.) vom Vorstand gratulieren den Jubilaren Frieda Barth (2.v.l.) und
Manfred Hucke(4.v.l.). FOTO: KLAUS FRENSING
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